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Leser Echo

Zur krüppologie (Puls Nr. 1 + 2)

Lieber Fredy und Jannpeter,
die idee, verschiedene behinderungsarten

den lesern dieser Zeitschrift
vorzustellen, ist nicht nur gut, es ist eine
längst fällige notwendigkeit.
Umso bedauerlicher, dass dieser serie
eine so völlig verfehlte Überschrift
aufgesetzt wurde. Wir fragen uns
ernsthaft, ob dieser immer stärker
grassierende jargon wirklich zu einer
bewusstseinsänderung im sinne des
cebeef beitragen kann. Die
bedenkenlose Übernahme negativ gewerteter

begriffe durch die "betroffenen"
bedeutet noch lange nicht, dass diese

begriffe dadurch eine wertände-
rung erfahren. Vielmehr schrecken
sie ab und zeugen - nach unserer
meinung — von schlechtem
geschmack.

Alex Oberholzer
Joe Manser

Ich bin ganz der meinung von Alex
und Joe

Helene Bruppacher

Mütter von behinderten entlasten
(Puls Nr. 2/17)
Ergänzung und berichtigung:

Für familien mit behinderten, die sich
etwas freizeit verschaffen möchten.
Bezirke Winterthur und Andelf ingen

Tel. (052)38 15 64
Zürcher Oberland Tel. (01 932 21 01
Bezirk Meilen Tel. (01 910 12 30
Stadt Zürich Tel. (01 724 21 49

Geplant: Entlastungsdienste Limmat-
tal/Säuliamt und Bülach/Dielsdorf.
Eltern und lehrer von behinderten und
weitere engagierte personen aus diesen
regionen, die bei der Verwirklichung
dieser dienste mithelfen möchten,
erfahren näheres über A. Scudeletti,
PRO INFIRMIS ZÜRICH
Tel. 01 / 34 00 32
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